
Sommerfest der Nachbarschaftshilfen: Spende, Kuchen und ein
Zauberer
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Inning – Ein Sommerfest mit herzhafter Verpflegung, Gemeinschaftssinn und einem Hauch Magie: Seit
mittlerweile 40 Jahren laden die Nachbarschaftshilfen aus Inning, Herrsching, Wörthsee, Seefeld und
Weßling gemeinsam zum traditionellen Fest ein – so auch am Freitag. In diesem Jahr fand die
Veranstaltung in Inning statt und war mit rund 80 angemeldeten Mitgliedern besonders gut besucht.
Zusammen zählen die beteiligten Nachbarschaftshilfen etwa 140 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer.

Ein besonderer Höhepunkt war die Spendenübergabe durch die Bürgerstiftung Landkreis Starnberg. Anita
Painhofer überreichte im Rahmen des Festes einen Scheck über 500 Euro und würdigte dabei in ihrer
kurzen Ansprache die Arbeit der Engagierten: „Ein herzliches Dankeschön für Ihre unschätzbare Arbeit.
Als kleine Anerkennung dafür dieser Scheck. Die finanziellen Mittel für Vereine wie diesen werden

Anerkennung durch ein Fest: Rund 80 Helfer aus fünf Nachbarschaftshilfen trafen sich in Inning –
und Anita Painhofer von der Bürgerstiftung Landkreis Starnberg überbrachte eine Spende.
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Die Nachbarschaftshilfen aus dem westlichen Landkreis feierten ihr Sommerfest in Inning. Dabei
bekamen sie auch eine Spende Bürgerstiftung.

QR-Code scannen und
Artikel online lesen:

www.merkur.de/-93856232.html

https://www.merkur.de/lokales/starnberg/inning-ort377112/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/inning-ort377112/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/herrsching-ort28808/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/herrsching-ort28808/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/woerthsee-ort29717/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/woerthsee-ort29717/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/seefeld-ort29435/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/seefeld-ort29435/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/wessling-ort29688/
https://www.merkur.de/lokales/starnberg/wessling-ort29688/
https://www.merkur.de/
https://www.merkur.de/


vielerorts mehr und mehr gestrichen – obwohl diese ehrenamtliche Arbeit so wichtig ist.“

Ein Großteil der Spende floss direkt in die Organisation des Festes – eine Anerkennung, die sichtlich
Freude bereitete. Auch das Rahmenprogramm sorgte für staunende Gesichter und herzhafte Lacher: Ein
Zauberer trat als Überraschungsgast auf und verblüffte das Publikum mit einer ungewöhnlichen
Sinnesübung. Ein freiwilliger Gast sollte anhand des Tastsinns erraten, was sich in einer geheimnisvollen
Box befindet. Seine Vermutungen – etwa eine Geldbörse, ein Teelöffel oder eine Zahnbürste –
entpuppten sich als Stöckelschuh, Suppenkelch oder gar Klobürste. Wie genau der Trick funktionierte,
blieb ein Rätsel – dass er bestens ankam, war hingegen offensichtlich.

Neben der Feier bleibt der Alltag für viele Helferinnen und Helfer eine große Herausforderung. In Inning
betreuen derzeit vier festangestellte Kräfte rund 70 Haushalte. Besonders gesucht werden aktuell
Fahrerinnen und Fahrer für Einkaufshilfen. Und auch eine neue Waschmaschine wird dringend benötigt;
wer also eine übrig hat, kann sich gerne in Inning melden.

Trotz aller Herausforderungen bleibt das zentrale Anliegen der Nachbarschaftshilfen klar: den
Zusammenhalt vor Ort zu stärken und bestehende Angebote aufrechtzuerhalten. Wer sich engagieren
möchte, kann sich bereits jetzt für die nächste Helferschulung im November anmelden – online oder direkt
vor Ort in Inning, dann am besten mit Waschmaschine unter dem Arm.

Von Anton Morbitzer


